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oller Geisteskranken in den Anstalten Platz

fände. In großen Städten und in Ländern

mit reichem Verkehrs- und Jndustrieleben ist

man notgedrungen noch viel weiter gegangen.

In England erstreckt sich die öffentliche

Fürsorge auf mehr als 9ö°/<, aller Irren. Für
unsere Verhältnisse erscheint es zunächst zu

erstreben, daß die Anstalten von je tausend

Landesbewohnern Einem Platz bieten.

(Schluß folgt).
-(Uvuilloton der Z. P.)

Nömctujliär (Ungarn), den I. Febrnar I9t)Ä 9-

Herrn Dr. Jmfeld,

Arzt der „Villa Paracclsia"
mnd des elcktro-homöop. Institutes in Genf.

Sehr verehrter Herr Doktor.

Die Annalen bringen alljährlich eine

sehr interessante Zusammenstellung der in der

') H er rn Franz Ecke r m a nn graft. DraSko-
vich'schcr Hofrichter in Nèinetujvâr, Ungarn, ein
überzeugter und getreuer Anhänger der Elektro-Homöopathie
und sehr geschätzter Mitarbeiter unserer Annalen,
verdanken wir beifolgenden Brief und beifolgende
interessante Tabelle über die im Verlaufe einer
zehnjährigen Zeitdauer in den Annalen aufgezählten
Hcilungsberichte. Herr Franz Ecker mann hat
durch die Zusammenstellung dieser Tabelle eine mühevolle

und große Geduld erfordernde Arbeit auf sich

genommen, wofür wir ihm auch sehr dankbar sind. Indem
wir siso diese Tabelle gerne. und mit Erkenntlichkeit
veröffentlichen, können wir nicht umhin unsere geneigten
Leser darauf aufmerksam zu machen, daß die für eine

Zeitdauer von zehn Jahren immerhin sehr kleine Zahl
von Heilungsfällcn nicht als Maßstab angenommen
werden darf für die während der oben angegebenen Zeit
überhaupt durch unser Heilsystem erzielten Heilerfolge.
Bekanntlich bringen wir in jeder Nummer der Annalen
nur beispielsweise einige wenige Fälle von Heilungen;
der größte Teil jeder Nummer ist gewöhnlich durch
Artikel von allgemeinem hygieinischen Interesse ausgefüllt,

da wir natürlich unsere Leser nicht mit einer
endlosen Aufzählung von Hcilfällen langweilen wollen und
dürfen. Wollten wir alle die Fälle von Heilungen,
welche uns persönlich zugeschickt werden, in den Spalten
unserer A n n alcn veröffentlichen, so müßten wir
sämtliche Nummern damit ausfüllen und trotzdem würde
der Raum unserer Spalten nicht genügen; wollten wir
alle die Fälle von Heilungen veröffentlichen, welche in
unserer Mappe aufgehäuft liegen, so würden dieselben,
im gleichen Zeitraum, sich nicht nach wenigen Hunderten,
sondern nach vielen Tausenden zählen. (Die Redaktion),

elektro-homöopathischen Kuranstalt Villa
Paracelsia" aufgenommenen Kranken, und

der erzielten großartigen Heilerfolge.

In diesen Ausweisen ist nicht nur die Art
der Krankheit und die Zeildauer, innerhalb

welcher die Behandlung und Heilung erfolgte,

angeführt, sondern es ist darin auch das

vollständige Nationale, jedes einzelnen Kranken —
selbstverständlich mit Ausnahme der Namen —
enthalten, also jede Kur nicht nur von

ärztlichem Standpunkte ans, sondern auch statistisch

erörtert.

Diese alljährlich erscheinenden hochinteressanten

Tabellen der Annalen haben mich als

Abonnenten und zeitweiligen bescheidenen

Mitarbeiter ans den Gedanken gebracht, eine

Znsammenstellnng aus den Jahren 1891 bis

1999 — also ein Decenium umfassend — zu

machen, welche ein übersichtliches Bild der im

obigen Zeiträume in den Spalten der Annalen
erschienenen Heilberichte —- detailliert nach den

einzelnen Ländern, aus welchen sie stammen,

ferner ob von Aerzten oder Laien, von Männer-
odcr Frauenhand herrührend — darstellen.

Einen Cvmmentar zu diesem Ausweise zu

schreiben, halte ich für überflüssig, nachdem

solcher für die freundlichen Leser, die ihn einer

Durchsicht würdigen wollen, eben in den

Rubriken des Ausweises selbst enthalten ist.

Ich überlasse es Ihrem Urteile, verehrter

Herr Doktor, diesen Ausweis, welchen ich

Ihnen beiliegend überwache, in den Annalen
zu veröffentlichen oder nicht.

Mit vorzüglicher Hochachtung

Ihr ergebener

Franz Cikcrma»»,

gräfl. Draskovich'scher Hofrichter.
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